
 

 

Mittelschicht entlasten –  1 

Aufstiegsversprechen erneuern 2 

 3 

Die von Ludwig Erhard maßgeblich geprägte Soziale Marktwirtschaft hat in 4 

der Bundesrepublik Deutschland in den 50er und 60er Jahren zu einer breit 5 

ausgeprägten Mittelschicht geführt, die auch heute noch das Rück-grat 6 

unserer Gesellschaft bildet. Im Mittelpunkt standen ein Aufstiegs- und ein 7 

Wohlfahrtsversprechen, die zusammen ein hohes Maß an Einsatz und Fleiß 8 

mobilisiert haben. Durch die Herausforderungen des Klimawandels, der 9 

Digitalisierung und der Globalisierung sowie des russischen Angriffskrieges 10 

auf die Ukraine hat sich eine breite Abstiegsangst in der Mittelschicht 11 

entwickelt, der wir mit gezielten Maßnahmen entgegentreten wollen. Dazu 12 

gehört u.a. : 13 

1. Die Einkommensteuerbelastung in der Einkommensklasse ab 40.000 14 

Euro deutlich senken. Leistung muss sich wieder lohnen, Dies kann 15 

durch die Erhöhung der Grundfreibeträge, die Steuerfreiheit von 16 

Überstunden und die Absenkung der Steuersätze realisiert werden. 17 

2. Die Familienvorteile erhalten und ausbauen. Dies kann u.a. durch die 18 

Erhöhung der Kinderfreibeträge und die Abschaffung von 19 

Elternbeiträgen für die Kinderbetreuung geschehen. Das 20 

Ehegattensplitting soll durch ein Familiensplitting ersetzt werden. 21 

3. Die Wohneigentum-Förderung deutlich ausbauen. Gerade Familien mit 22 

mittlerem Einkommen benötigen staatliche Unterstützung, um 23 

Eigentum-Aufbau realisieren zu können. Dies kann über Zuschüsse 24 

oder Steuerfreibeträge umgesetzt werden. Daneben sollten auch 25 

zusätzliche Anreize für preisgedämpften Wohnungsbau geschaffen 26 

werden, um auch die Mittelschicht von Mietkostensteigerungen zu 27 

entlasten. 28 

4. Die zu erwartenden Erbschaftsteuer-Belastungen aus den höheren 29 

Immobilien-Bewertungen im Rahmen der Grundsteuerreform durch 30 

höhere Freibeträge kompensieren. 31 

5. Die Belastungen durch die Energie- und Wärmewende nicht an 32 

Einkommensgrenzen koppeln, sondern objektbezogen in 33 

ausreichendem Maße fördern. Günstigere Baukosten sorgen auch für 34 

günstigere Mieten. 35 

6. Die Investitionen in Digitalisierung steigern anstatt zu kürzen. 36 

Schnellere Verwaltungsprozesse schaffen Wohlstand und ermöglichen 37 

Wirtschaftswachstum.  38 

7. Unternehmerisches Handeln und Unternehmensgründungen müssen 39 

stärker gefördert werden. Dazu gehört u.a. die besseren Möglichkeiten 40 

der Innovationsförderungen und Ausgründungen aus Universitäten 41 



 

 

und Technischen Hochschulen. Auch die Belastungen durch gestiegene 42 

Energiekosten müssen für alle Unternehmen abgefedert werden. 43 

8. Start von Ausbildungs- und Qualifizierungsoffensiven zur Beseitigung 44 

des Arbeits- und Fachkräftemangels. Gerade das Potential von jungen 45 

Migrantinnen und Migranten muss besser genutzt werden. Hierzu 46 

gehört auch die leichtere Anerkennung von ausländischen Abschlüssen. 47 

Wichtig ist auch die stärkere Förderung der Meisterausbildung, um 48 

langfristig das deutsche Handwerk attraktiv zu halten. 49 


